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Lebensregeln TÜr Fremuten Un Kanoniker, 515-537/). Diıiese konnten
nıcht NUr ZUT Leg1itimation der nsprüche der Augustinerermiten, sondern
auch ZUT Durchsetzung ogregorlanıscher Kanonıikerreform (z.B in der
IDIözese Tours) dıenen.

Der prämonstratensische Eıinfluss auf dıe Konstitutionen der Domuinıi1-
kaner, aber auch dıe ort teilweıse anders gesehene der Augusti-
nusregel wırd ogreifbar im Beıtrag VO  — Florent YGLER und Gert MEL-

Augustinusregel Un dominikanische Konstitutionen AUS der TE
Humberts de Romanıs (S 418-454). Die aufschlussreiche Untersuchung
VO  — Marıon RAMP über die Rezeption VoN Augustinregelkommentaren
heı den Dominikanerinnen (S 455-457), dıe zeıgen kann, dass Ps.-Hugo
VO  —_ Vıktor (bzw nach Caäatıllon Laetbert VO  s aınt-Ru selner
klösterliıchen Ausrıchtung für dıe Frauen, Humbert de Romanıs dagegen
für dıe Männer bevorzugt wurde, könnte eıner äahnlıchen Untersuchung
be1 den Prämonstratenserinnen veranlassen. IC für unNnseIcN rden,
ohl aber in sıch bedeutsam sınd dıe Beıträge VOIN ul ARIBONI über
dıe normatıve und instiıtutionelle Entwiıcklung der Magdalenerinnen INn
Alemannıa 1m Jahrhundert S 389-418), VOIl Anne MUÜLLER über dıe
instıtutionelle Entwiıcklung der Mercedarıer (S 477-514) und VO  —; 1ko-
laus TAUBACH über den Rangstreıt zwıschen Kanonıikern und Frater-
häusern In der Devotio moderna (S 539-560).
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argot WEINER, Das Prämonstratenserinnenstift angwaden VonNn der
ründung hıs ZUYT uflösung (ab 1145-1802), Dıss. phıl onn 2002,

306 Seıiten |Bestellung be1 Tau Dr Weıner, Schwalben-
WCR 4: D=:53757 St Augustin].

Dıe be1 Prof. I9 Wılhelm Janssen, dem profunden Kenner der rhein1-
schen Landesgeschichte, dırekt AaUs den le1ider NUur spärlıc IıeBenden
Geschichtsquellen erarbeıtete Dissertation beginnt mıt eiıner Übersicht
über den bısherigen Forschungsstand des ehemalıgen Klosters der Prä-
monstratenserinnen in angwaden (zur Grevenbroich im Kreıs
Neuss gehör12). Sr den TKunden und en im Hauptstaatsarchiv
Düsseldorf wurden dıe Archıvalıen des Mutterklosters Heylıssem, Memo-
rıienbücher, Konventskataloge, lıturg1sche Bücher, Baudenkmäler und
archäologische Befunde herangezogen. Die Darstellung glıedert sıch In
parallele Längsschnitte, WdA> Wiıederholungen und Verwelse unverme1d-
bar macht Hıstorische Übersicht VOIN 1145 bıs nach der Säkularısa-
t1on 1802, Verfassung und Amter im Kloster, außere Bındungen und
Beziıehungen, relig1öses und geistliches en SOWI1Ee dıe wirtschaftliıchen
Grundlagen des tıftes Breıten Raum nımmt der Anhang ein Hıer fin-
den sıch dıe mıiıt Akrtıbıe erstellten Personallısten, dıe alphabetisch ach
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Orten geglıederte Aufstellung der Besıtzungen und Eınkünfte, dıe LAaste
der Memorienstiftungen, dre1 überlheferte Pachtverzeichnisse VOIN
429/30, 46() und 48() SOWIeEe eın Ausgabenverzeıichnis des Jahres 4600
Breıten Raum nehmen dıe (Gjüter- und Besıtzlısten der französischen
ehorden der Te 796 bıs 1802 SOWIeEe der anschlıeßenden erKautfe
e1n, dıe ach mehreren esiıchtspunkten aufgeschlüsselt Ssınd. Den
Abschluss bıldet eın Nachweis der 220 Klosterurkunden DZW der
Abschriften in vier Koplaren, WIEe S1e sıch 1Im Hauptstaatsarchiv Düssel-
dorf Iınden, SOWIE eın Abkürzungs-, Quellen- und Lıuteraturverzeichnis.

Wohltuend sınd dıe angenehme Dıktion un: das AdUSSCWOSCNHNC Urte1l
der Autorın. S1e hat dıe allgemeıne Lıteratur iıhrem Untersuchungsob-jekt mıt Umsıcht herangezogen und krıtisch ausgewerteL. Nur wenıge HTra-
gestellungen bedürfen och der weıteren Vertiefung und intensiver Unter-
suchung. Dıiıe Dı1issertation 1st en Gewıinn für dıe Erforschung der
Vorgeschichte des 1964 historischer Stätte VO  > /1sterziensermönchen
NEeUu besiedelten Klosters angwaden
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